
 

 

   
 

 

 

Schwindverhalten und Schwindspannungen von Holz-Beton-Verbund Decken 

Im Rahmen eines Forschungsvorhabens am Fachgebiet Bauwerkserhaltung und Holzbau wird der 

geklebte Holz-Beton-Verbund (HBV) weiter erforscht. Vor allem müssen noch Fragen zur Dauerhaf-

tigkeit geklärt werden. Bei der Dauerhaftigkeit von Holz-Beton-Verbunddecken spielt vor allem das 

unterschiedliche Schwindverhalten der Verbundmaterialien eine entscheidende Rolle. Holz schwin-

det mit der Änderung der umgebenden Luftfeuchtigkeit. Der Beton schwindet vor allem bei der 

Hydratation (Trocknungsschwinden), was besonders beim Einsatz von relativ „jungen“ Betonfertig-

teilen einen Einfluss hat. Außerdem schwindet auch der Klebstoff (Polymermörtel) während der Aus-

härtung, wenn Holz und Beton verklebt werden. Diese Schwindprozesse erzeugen in dem Verbund-

bauteil bereits Spannungen, ohne dass das Bauteil eine äußere Belastung erfährt.  Mit Hilfe einer FE-

Modellierung soll die Größenordnung dieser Schwindspannungen an einem beispielhaften Decken-

querschnitt ermittelt werden.  

 

Abbildung 1: Beispiel einer HBV-Decke in einem FE-Programm 

 

Im Rahmen dieser Projekt- oder Abschlussarbeit sollen ein oder zwei HBV-Deckenvarianten in einem 

FE-Programm modelliert und mit Hilfe durch Ersatzlasten das Schwindverhalten untersucht werden.  

Im Einzelnen sind folgende Aufgaben zu bearbeiten: 

1. Bemessung der HBV-Decken für übliche Anwendungsfälle. 

2. Recherche über Schwindverhalten der unterschiedlichen Materialien (Holz, Beton, Klebstoff) . 

3. FE-Modellierung und Ermittlung der aus dem Schwindverhalten entstehenden Spannungen. 

4. Vergleich der Schwindspannungen mit den Spannungen aus äußerer Belastung im Rahmen der 

Gebrauchstauglichkeit und den maßgebenden Festigkeiten der einzelnen Verbundstoffe wie z.B. 

der Oberflächenhaftzugfestigkeit von Beton. 
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